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Anlage 4 zur GRDrs 798/2015
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2016
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	4002300

402317000


	Schulverwaltungsamt
	EG 10
	Sachbearbeiter/-in
	0,4
	 - 
	hh-neutral

(25.720 €)


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Schaffung einer 0,4 Stelle für die IT-Koordination für das Sachgebiet IT Competence Center Schulen für die Konzeption und Koordination des neuen Verfahrens „Amtliche Schulverwaltung (ASV-BW)“.
Haushaltsneutral könnte die Schaffung im Umfang von 0,5 Stelle realisiert werden. Es bestehen für diesen Bereich jedoch auch Verpflichtungen zur Stellenstreichung in Höhe von insgesamt 0,1 Stelle aus der Serverzentralisierung und der Zentralisierung von IT-Dienstleistungen (GRDrs 329/2013 und 1045/2006). Diese sollen mit der Stellenschaffung verrechnet werden. Netto wird deshalb die Schaffung von 0,4 Stelle beantragt.
2
Schaffungskriterien

Für die Einführung des neuen Verfahrens „Amtliche Schulverwaltung (ASV-BW)“ stehen bisher keine Personalressourcen zur Verfügung.

Die Stellenschaffung ist haushaltsneutral, da für das Verfahren ASV-BW nach der Einführung keine Mittel für die laufende Pflege oder Administration anfallen und gleichzeitig dadurch zwei bestehende Verfahren ersetzt werden, deren Administration und Pflege vom Schulverwaltungsamt bisher bezahlt werden mussten. Die bisher zur Verfügung stehenden Sachmittel werden ab dem HH-Jahr entsprechend gekürzt.
3
Bedarf

3.1
Anlass
Das Vorhaben Einführung ASV-BW umfasst folgende Tätigkeiten:
Konzeption, Planung und Koordination der Umsetzung einer integrierten digitalen Schulverwaltung, in der alle Aspekte, aktuelle sowie zukünftige Anforderungen der IT-unterstützten Schulverwaltung an den Schulen in städtischer Trägerschaft erfasst, abgedeckt bzw. projektiert sind. Hierzu gehören die IT-Infrastrukturur (Netze LAN/WAN), die Amtl. Schulverwaltung (Projekt ASV-BW) sowie sonstige Schulverwaltungssoftware, Datenschutz, Datensicherheit und Schulisches Intranet. 

3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung
Es handelt sich um eine erweiterte Aufgabe.

3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Eine Ablehnung würde dazu führen, dass die Aufgaben des sächlichen Schulträgers bei der Einführung der „Amtlichen Schulverwaltung“ in der Stadt Stuttgart nicht wahrgenommen werden könnten. Wird die Einführung und der laufende Betrieb dieses Verfahren nicht fachkompetent begleitet, ist von weitreichenden Störungen auszugehen, die die Erfüllung der zentralen Verwaltungsaufgaben der Schulen gefährden (Schüleraufnahmen, Zeugniserstellung usw.).

4
Stellenvermerke


keine






